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Elektro-Hausinstallationskontrolle ist wichtig!

Seit dem 1. Januar 2002 sind die Hausbesitzer gemäss Gesetz (Niederspannungs-
Installationsverordnung, NIV) für die Installationskontrollen der Elektroanlagen
verantwortlich. Die Technischen Werke machen jeweils schriftlich auf die fristen dieser
Kontrollen aufmerksam und teilen dabei auch mehrere Kontrolleure mit, die über
entsprechende Zulassung verfügen.

Aufgrund der erfolgten Kontrollen müssen allfällige Mängel innert der im Bericht des
Kontrolleurs festgehaltenen fristen behoben werden. Nach Abschluss dieser Arbeiten muss
den Technischen Werken der vorgeschriebene Sicherheitsnachweis zugestellt werden.

In den vergangenen Monaten stellen wir leider immer wieder fest, dass die
Sicherheitsnachweise trotz mehrmaliger Mahnung nicht eintreffen. Dabei liegt die Ursache
des fehlenden Nachweises meist in der nicht ausgeführten Kontrolle durch den beauftragten
Kontrolleur oder die nicht Behebung der Mängel durch den beauftragten Elektroinstallateur.
Nach mehrmaliger Aufforderung sind wir verpflichtet, die säumigen Hausbesitzer dem
Starkstrominspektorat zu melden. Bisher haben wir diesen schritt unterlassen. Da aber die
Zuverlässigkeit der Lieferung der Sicherheitsnachweise stark zu wünschen lässt, werden
wir zukünftig die Meldungen machen müssen.

Wir bitten alle Hausbesitzer, diesen Kontrollen die verdiente Beachtung zu schenken, da
Mängel bei den Elektroinstallationen gefährlich sind. Die Folge solcher Mängel können
Brände, aber auch gesundheitliche Schäden sein. Bei Fragen zu den Vorschriften wenden
Sie sich bitte an die Technischen Werke der Politischen Gemeinde.

ZAB-Strom - Wertvolle Energie aus Abfall 

Mit der Energie aus den Abfällen konnten in der KVA Bazenheid im Jahr 2007 30.5 Millionen
kWh Strom produziert werden. Bei einem Eigenverbrauch von 8 Millionen kWh wurden 22.5
Millionen kWh ins Netz eingespeist. Das mit verschiedenen regionalen Elektrizitätswerken
lancierte Produkt "ZAB-Strom" fand grossen Anklang. 5 Abonnenten aus Tobel-Tägerschen
haben im 2007 total 33'500 kWh ZAB-Strom gekauft.

Flyer zu ZAB-Strom zum downloaden.

Haben auch Sie Interesse an ZAB-Strom, dann melden Sie sich auf der
Gemeindeverwaltung 058 346 01 00, direkt beim ZAB 071 932 12 12 oder www.zab.ch.

Woher kommt unser Strom

Im Jahr 2009 haben wir insgesamt 7'356'620 kWh Strom eingekauft. Für unser
Versorgungsnetz ist er zu 18,7% (Vorjahr 17,7%) = 1'373'481 kWh mit Wasserkraft aus
der Schweiz, zu 49,61% (Vorjahr 51,7%) = 3'650'146 kWh mit Kernenergie aus der
Schweiz und zu 30.3% (Vorjahr 30,6%) = 2'230'527 kWh aus Kernenergie aus dem
Ausland hergestellt worden. 0,69% =50'970 kWh stammen aus ZAB_Strom (Abfall).

http://www.zab.ch

